
Zecken-Abwehr mit Kokosöl 
 

Die auf Zecken abstossende Wirkung des Kokosöls beruht auf einer besonderen Fettsäure, der sog. 
Laurinsäure. In naturbelassenem Kokosöl befindet sich Laurinsäure bis zu einem Anteil von 60 
Prozent, während in Butter beispielsweise nur etwa 5 Prozent Laurinsäure enthalten ist. 

Laurinsäure gehört zu den gesättigten Fettsäuren, den sog. MCT (Medium Chained Triclycerides = 
Mittelkettigen Triglyzeriden). Schon seit den 1960er Jahren weiss man um ihre antimikrobiellen 
Eigenschaften. Laurinsäure ist wirksam gegen Bakterien, Hefen, Pilze und bestimmte Viren. 

Versuche liefen bereits in Bezug auf Therapien gegen Herpes, Masern und andere Virusinfektionen. 
Laurinsäure wirkt schnell und effektiv. Viren beispielsweise inaktiviert sie, indem sie kurzerhand 
deren Hüllmembran auflöst. 

Zecken hassen Kokosöl 

Mitarbeiter der FU Berlin (Hilker, Kahl und Dautel) entdeckten erst vor kurzem die abschreckende 
Wirkung von Laurinsäure auf Zecken. In konkreten Labortests wiesen sie nach, dass zwischen 81 und 
100 Prozent der Versuchs-Zecken bereits bei einer zehnprozentigen Laurinsäure-Lösung das Weite 
suchten. 

Trug man die Lösung auf die Haut von Versuchspersonen auf, dann fühlten sich immer noch bis zu 88 
Prozent der Zecken abgestossen. Das ging soweit, dass sich die auf die behandelte Haut gesetzten 
Zecken vom betreffenden Menschen so schnell wie möglich herunterfallen liessen. Diese 
Schutzwirkung hielt ausserdem sechs Stunden lang an. Damit ist Laurinsäure deutlich länger wirksam 
als andere Mittel. 

Anwendung von Kokosöl beim Menschen 

Kokosöl wird einfach wie ein Körperöl aufgetragen. Bei Zimmertemperatur ist Kokosöl fest, 
verflüssigt sich jedoch sofort, wenn ein Stückchen davon in die warme Handfläche gelegt wird und 
kann jetzt in die Haut einmassiert werden. Kokosöl duftet angenehm, fühlt sich auf der Haut 
wundervoll weich an, desinfiziert sanft, pflegt und schützt die Haut. Es eignet sich daher nicht nur in 
der Zecken- und Stechmückenzeit, sondern das ganze Jahr über als hochwertiges und 
naturbelassenes Körperpflegeprodukt. 

Zeckenschutz für Haustiere mit Kokosöl 

Herkömmliche Insektenschutzmittel für Hunde und Katzen bestehen aus hochgiftigen Pestiziden, die 
bei empfindlichen Tieren zu allerhand Unverträglichkeitsreaktionen führen können. 

Dazu gehören entzündliche Veränderungen der Haut, unerträglicher Juckreiz, Magen-Darm-
Probleme, u. a. Unglücklicherweise nimmt ausserdem die Resistenz von Floh und Zecke gegen die 
sog. Spot-on-Mittel oder auch gegen Insektenschutzhalsbänder immer mehr zu, so dass Hund und 
Katze die Belastung der giftigen Abwehrmittel ertragen müssen, gleichzeitig jedoch weiterhin dem 
Risiko eines Ungezieferbefalls ausgesetzt sind. 

Anwendung von Kokosöl bei Hund und Katze 

Naturbelassenes Kokosöl aber schützt nicht nur Menschen vor Zecken, sondern auch Hunde und 
Katzen. Verteilen Sie dazu ein wenig Kokosöl auf Beine, Bauch, Hals und Ohren des Tieres, am besten 
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kurz vor einem Spaziergang, damit sich das Tier nicht erst wieder der Entfernung des Öls widmen 
kann. 

Das Fell Ihres Tieres wird verständlicherweise direkt nach dem Auftragen des Kokosöls fettig wirken, 
was sich jedoch nach einigen Stunden wieder gibt. Wiederholen Sie die Anwendung einmal täglich 
mehrere Tage hinter einander. Nach ein bis zwei Wochen können Sie auf eine einmalige Anwendung 
alle paar Tage umsteigen. 

Lesen Sie dazu auch:  Zecken-Abwehr – Neun natürliche Mittel für Mensch und Hund 

Vorbeugung von Wurmbefall mit Kokosöl 

Kokosöl duftet bekanntlich sehr lecker und viele Tiere lieben es so, dass sie es am liebsten direkt aus 
dem Glas fressen würden. Vielleicht ahnen sie ja, dass Kokosöl auch auf das Innere des Körpers 
äusserst positive Wirkungen haben kann. 

Um beispielsweise Wurmbefall vorzubeugen verabreichen viele Hundebesitzer ihrem Liebling täglich 
1 TL - 1 EL Kokosöl (je nach Grösse des Hundes) gemeinsam mit fein geriebenen Karotten und fein 
gemahlenen Kürbiskernen in einer mehrwöchigen Kur. 

 

Achten Sie auf die Qualität des Kokosöl – möglichst naturbelassenes kaltgepresstes Oel 
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